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Die Rüdfiht auf den Krieg machte für das Sommer- 
ſemeſter 1916 folgende Maßnahmen erforderlich: 


i. 


Das ganze Akademiegebäude ijt ſeitens der 
Militärverwaltung als Feſtungslazarett in Anſpruch 
genommen und als ſolches eingerichtet worden. 


Mehrere Fächer, die bisher im Lehrplan der 


Akademie vertreten waren, ſind z. Zt. unbeſetzt. 


Die Vorleſungen werden, mit wenigen Aus⸗ 


nahmen, im Vortragsſaal der Kaijer-Wilhelm- 
Bibliothek — Ritterſtraße 4/6 — ſtattfinden. 


Das Sekretariat mußte teilweiſe nach dem Vor- 


bereitungszimmer zum Vortragsſaal der Kaiſer⸗ 
Wilhelm⸗Bibliothek verlegt werden und iſt dort 
für das Publikum nur nachmittags von 4 bis 
6 ½ Uhr geöffnet. 


Das Schwarze Brett iſt im Hausflur der Kaiſer⸗ 


Wilhelm⸗Bibliothek angebracht worden. 


Die Vorleſungen 


beginnen am 27. April und enden 
am 6. Juli 1916. 


Näheres beſagen die Anzeigen 


am Schwarzen Brett im Haufe der Kaiſer⸗Wilhelm⸗ 


Bibliothek, Ritterftrake 4/6. 


Das Belegen der Vorleſungen 


kann vom 25. April ab an allen Wochentagen von 
4—6 ½ Uhr im Sekretariat (Vorbereitungszimmer 


zum 


Vortragsſaal der Kaiſer⸗Wilhelm⸗ Bibliothek) 
erfolgen. 


I. Zulafjungsbedingungen, 

Die Zulaſſung fegt den Nachweis der wiſſenſchaft⸗ 
lichen Befähigung für den einjährig⸗freiwilligen Dienſt 
oder einer anderen gleichwertigen Bildung voraus. 
Die Verwaltungskommiſſion kann aber auch ohne 
ſolchen Nachweis Perſonen, die die Gewähr dafür bieten, 
daß fie an den Vorleſungen mit Erfolg teilnehmen 
können, als Hörer zulaſſen. Die Eigenſchaft als Hörer 
wird erworben durch die vom Rektor vorzunehmende 
Einſchreibung in das Album der Akademie. 

Jede Einſchreibung gilt für vier Semeſter. 


II. Gebühren. 

Die Einſchreibegebühr beträgt 10 A, außerdem 
wird ein Auditoriengeld von 5 % für jedes Semeſter 
erhoben. An den Vorleſungen dürfen nur eingeſchriebene 
Hörer teilnehmen, welche die Vorleſung belegt haben. 
Nach Erfüllung dieſer Bedingungen finden die Vor⸗ 
tragsvorleſungen unentgeltlich ſtatt. Für die Übungs- 
vorleſungen kann mit Zuſtimmung des Miniſters Honorar 
erhoben werden. 

Für die neuſprachlichen Übungen wird Honorar 
erhoben; nähere Mitteilungen im Sekretariat. 


III. Anmeldung. 
Die Anmeldung kann ſchriftlich oder perſönlich 
bei dem Sekretariat der Akademie erfolgen; Anmelde- 
formulare ſind dort zu haben. 


IV. Belegen der Vorleſungen. 

Das Belegen der Vorleſungen erfolgt durch Aus⸗ 
füllung der Belegkarten im Sekretariat (S. S. 3). 
Es wird um möglichſt frühzeitiges Belegen gebeten. 
Übrigens wird auf § 11 der Satzung verwieſen, nach 
dem ein Hörer nicht mehr als dreimal in einer nicht 
von ihm belegten Vorleſung hoſpitieren darf, ferner 
auf § 14, nach dem ein Hörer, der nicht binnen drei 
Wochen nach Beginn des Semeſters mindeſtens eine 
Vorleſung angenommen hat, durch den Rektor im 
Album der Akademie geſtrichen werden kann. 
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V. Anrechnung 
von Akademieſemeſtern für Philologieſtudierende. 


Laut Miniſterialverfügung vom 8. November 1909 
iſt den Kandidaten des höheren Lehramtes bei der 
Bewerbung um die Lehrbefähigung im Franzöſiſchen, 
Engliſchen und Deutſchen die Zeit des Beſuches der 
Königlichen Akademie in Poſen auf die vorgeſchriebene 
Studiendauer bis zu zwei Halbjahren allgemein 
anzurechnen. 


VI. Prüfungen. 
A. Diplomprüfun gen. 


Die Diplomprüfungen ſollen ſolchen Hörern der 
Königlichen Akademie zu Poſen, welche Wert auf einen 
gewiſſen Abſchluß ihres akademiſchen Studiums legen, 
Gelegenheit bieten, den erfolgreichen Beſuch der Hoch⸗ 
ſchule durch Beſtehen einer Prüfung nachzuweiſen. 

Rechte, insbeſondere auf Anſtellung oder Be- 
ſchäftigung im Staatsdienſte, werden durch das Beſtehen 
einer oder mehrerer Prüfungen nicht erworben. 

Die Prüfungsordnung iſt im Sekretariat erhältlich. 


B. Oberlehrer⸗Erweiterungsprüfungen. 
Akademiſch gebildete Lehrer, welche bereits die 
Prüfung für das Lehramt an höheren Schulen in 
Preußen ordnungsmäßig beſtanden haben, können im 
Anſchluß an den Beſuch von Veranftaltungen der Königl. 
Akademie zu Poſen Erweiterungsprüfungen, wie ſie 
in $ 38 der Ordnung dieſer Prüfung vom 12. Sep⸗ 
tember 1898 vorgeſehen ſind, ſoweit es ſich dabei 
um das Deutſche, das Franzöſiſche oder das Engliſche 
handelt, auch in Poſen ſelbſt ablegen. 
Die Prüfungskommiſſion beſteht aus folgenden 
Herren: 
1. Provinzial-Schulrat Geheimer Regierungsrat 
Profeſſor Kummerow, Vorſitzender. 
2. Für das Deutſche: 
a) Profeſſor Dr. Rudolf Lehmann, 
b) Profeſſor Dr. Petſch. 
3. Für das Franzöſiſche: 
3. Z. unbeſetzt. 
4. Für das Engliſche: 
Profeſſor Dr. Jordan. 
Die Gebühren für eine derartige Prüfung betragen 
30 Mark. 
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VII. Fahrpreisermäßigung 
für auswärtige Hörer. 

Auswärtigen Hörern ber Afademie ift von dem Herrn 
Miniſter der öffentlichen Arbeiten, bei Benutzung ber nach⸗ 
bezeichneten Strecken für die Reife nach Poſen und zurück, 
eine Fahrpreisermäßigung in folgender Weiſe gewährt: 
Für Reiſen in II. Klaſſe werden Fahrkarten a Klaſſe, 
verabfolgt. 

Die Ermäßigung wird gewährt von den 
Stationen der Strecken: 

1. Poſen, Liſſa i. P. bis Nawitſch, 

2. Czempin bis Schrimm, 

3. Koſten bis Opalenitza, 

4. Liſſa i. P. bis Jarotſchin, 

5. Liſſa i. P., Krotoſchin bis Oſtrowo, 
6. Poſen, Jarotſchin bis Oſtrowo, 

7. Jarotſchin bis Krotoſchin, 

8. Sandberg bis Koſchmin, 

9. Jarotſchin bis Gneſen, 

10. Poſen bis Stralkowo, 

11. Poſen, Gneſen bis Thorn, 

12. Mogilno bis Strelno, 

13. Hohenſalza bis Kruſchwitz, 

14. Hohenjalza bis Bromberg, 

15. Thorn, Bromberg, Schneidemühl bis Kreuz, 

16. Hohenſalza, Elſenau, Rogajen, Czarnikau 

bis Dratzigmühle, 

17. Bromberg bis Znin, 

18. Gneſen bis Nakel, 

19. Poſen bis Schneidemühl, 

20. Poſen bis Kreuz, 

21. Poſen, Rokietnice bis Meſeritz, 

22. Poſen bis Bentſchen, 

23. Meſeritz, Bentſchen bis Liſſa i. P., 

24. Wollſtein bis Grätz, 

25. Glowno bis Janowitz. 

Die näheren Bedingungen werden durch das 
Sekretariat mitgeteilt. 


l VIII. Verzeichnis 
der Vorleſungen für das Sommerſemeſter 1916. 


1. Rechtswiſſenſchaft. 
Handelsrecht” (Fortſetzung): Burchard. 
(Sonnabend 5—6 Uhr.) 
Wechſel⸗ und Scheckrecht (Fortſetzung): Burchard. 
(Sonnabend 6—7 Uhr.) 7 
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2. Philoſophie. 
Kant: Focke. 


(Sonnabend 5—6 Uhr.) 
Friedrich Nietzſche: R. Lehmann. 
(Freitag 5—6 Uhr.) 
Allgemeine Pſychologie. 2. Hälfte: R. Lehmann. 
(Freitag 6—7 Uhr.) 
Philoſophiſches Seminar. 
Übungen zur Aeſthetik (für Studierende, Lehrer und 
Lehrerinnen): R. Lehmann. 
(Donnerstag 8—10 Uhr.) 


3. Geſchichte und hiſtoriſche Hilfswiſſenſchaften. 
Das Ende des Dreibundes. Europäiſche Geſchichte 
von 1908—1914: Buchholz. 
(Mittwoch 6—7 Uhr.) 
Allgemeine politiſche Geſchichte von 1871 bis 1890: 
Herrmann. 
(Montag 6—7 Uhr.) 
Geſchichte der deutſchen Seemacht: Weber. 
(Dienstag 6—7 Uhr.) 
Hiſtoriſches Seminar. 
Übungen zur Geſchichte der äußeren Lebenskultur 
unſerer Vorfahren: Buchholz. 
(Montag 8—10 Uhr.) 
Paläographiſche Übungen: Prümers. 
a) für Anfänger \ Beit nach Vereinbarung 
b) für Vorgeſchrittene j je eine Stunde. 


4. Literatur und Sprachwiſſenſchaft. 
a) Deutſch. 
Goethes Fauſt I. (Sagengeſchichtliche Einleitung und 
Entſtehungsgeſchichte der Tragödie): Petſch. 
(Dienstag 7—8 und Donnerstag 6—7 Uhr.) 
Wolfram von Eſchenbach. „Parzival“. (Einleitung und 
Erklärung ausgewählter Abſchnitte mit Übungen): 
Petſch. 
(Dienstag 8—9 Uhr.) 
Deutſches Seminar. 
Literarhiſtoriſche Seminarübungen (für Studierende, 
Lehrer und Lehrerinnen) über Schillers Philo⸗ 
ſophiſche Gedichte im 19. Jahrhundert: Petſch. 
(Donnerstag 7—8 Uhr.) 
b) Engliſch. 
Engliſche Literatur und Weltanſchauung im Zeitalter 
des Puritanertums und der Aufklärung: Jordan. 
(Montag 5—6 Uhr.) 
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Hiſtoriſche Grammatik der engliſchen Sprache: Jordan. 
(Dienstag und Freitag 4—5 Uhr.) 
Engliſches Seminar. 

Erklärung von Shakeſpeares King Lear: Jordan. 

(Mittwoch 6—8 Uhr.) 
c) Frauzöſiſch. 
Altfranzöſiſch: La vie de Saint Alexis: Naumann. 
(Montag und Donnerstag 4— 5 Uhr.) 


5. Kunſtgeſchichte. 
Menzel (zur Einführung in die deutſche Kunſt des 
19. Jahrhunderts; Fortſetzung): Bock. 
(Mittwoch 5—6 und Freitag 7—8 Uhr.) 
Die Baudenkmäler Poſens. (Führungen, bei be⸗ 
ſchränkter Hörerzahl; vorherige Anmeldung er= 
forderlich): Bock. 
(Dienstag 4--544 Uhr.) 
Kunſtgeſchichtliches Seminar. 
Leonardofragen (zur Einführung in die Stilkritik; Fort- 
ſetzung): Bock. 
(Sonnabend 7½ —9 Uhr.) 


6. Naturwiſſenſchaften. 
a) Aſtronomie. 
Ausgewählte Kapitel ber Phyſik der Erde: Kön ne— 
mann. 
(Montag 7—8 Uhr.) 
b) Chemiſches, Mineralogiſches und Geologiſches 
Seminar. 
Chemiſche übungen für Anfänger: Wörner. 
(Dienstag 6—8 Uhr.) : 
Chemische Übungen für Vorgeſchrittene: Wörner. 
(2 Stunden nach Vereinbarung). 
Mineralogiſche und chemijch = technische Übungen: 
Mendelſohn. ; 
(Dienstag 3—5 Uhr.) 


7. Muſikwiſſenſchaft. 
Kontrapunkt, verbunden mit praktiſchen Übungen. 
(Fortſetzung): Gambke. 
(Dienstag 8— 10 Uhr.) 


IX. Ehrenmitglieder der Akademie. 
Se. Durchlaucht Bernhard Fürſt von Bülow, 
Reichskanzler a. D. 
Se. Exzellenz Generalfeldmarſchall Paul von Beneden- 
dorff und von Hindenburg. 
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X. Behörden der Akademie. 


Kurator: 
Se. Exzellenz der Oberpräſident von Poſen von 
Eiſenhart-Rothe, Taubenſtraße 1. 
Rektor: 
Geheimer Regierungsrat Profeſſor Dr. Focke, Ritter⸗ 
ſtraße 4/6. 
Prorektor: 
Geheimer Archivrat Profeſſor Dr. Prümers, 
Schloßberg 1. 
Syndikus: 
Ober⸗Regierungsrat Daniels, Direktor des Provinzial- 
ſchulkollegiums, Helmholtzſtraße 1. 


Mitglieder der Verwaltungskommiſſion: 
Rektor Geheimer Regierungsrat Profeſſor Dr. Focke, 
Prorektor Geheimer Archivrat Profeſſor Dr. Prümers, 
Profeſſor Dr. Burchard, 

Profeſſor Dr. Weber, 
Syndikus Ober⸗ Regierungsrat Daniels. 


Sekretariat 
(geöffnet von 4—6?/, Uhr): 
Arthur Oklitz, Akademieſekretär. 


XI. Alphabetiſches Verzeichnis 
der Profeſſoren, Dozenten und Beauftragten. 


Profeſſoren: 
Dr. Franz Bock (Helmholtzſtraße 9). 
1. Menzel (zur Einführung in die deutſche Kunſt 
des 19. Jahrhunderts; Fortſetzung 2 ſtündig.) 
2. Die Baudenkmäler Poſens. (Führungen, bei 
beſchränkter Hörerzahl; vorherige Anmeldung 
erforderlich.) (2 ſtündig.) 
3. Leonardofragen (zur Einführung in die Stllkritik; 
Fortſetzung) Übungen. (2 ftiindig ) 
Dr. Guftav Buchholz (Karlſtraße 38, Fernſprecher 
Nr. 2046). 
1. Das Ende des Dreibundes. Europäiſche Ge- 
ſchichte von 1908 bis 1914. (1 ſtündig.) 
2. übungen zur Geſchichte der äußeren Lebens⸗ 
kultur unſerer Vorfahren. (2 ſtündig) 


— a == 


Dr. Johannes Burchard (Poſen O Land, Billa 
Gurtſchin, Fernſprecher Nr. 2421). 
1. Handelsrecht. (Fortſetzung.) (1 ſtündig.) 
2. Wechſel⸗ u. Scheckrecht. (Fortſetzung). (1 ſtündig.) 


Dr. Rudolf Focke, Geheimer Regierungsrat, 
Direktor der Kaiſer Wilhelm ⸗ Bibliothek, Rektor 
der Königlichen Akademie (Ritterſtraße 4/6, Fern⸗ 
ſprecher Nr. 3499). 

Kant. (I ſtündig.) 


Dr. Alfred Herrmann (Helmholtzſtraße 10). 
Allgemeine politiſche Geſchichte von 1871 — 
1890. (1 ſtündig.) 


Dr. Richard Jordan, Schillerſtraße 4. 

1. Engliſche Literatur und Weltanſchauung im 
Zeitalter des Puritanertums und der Aufklärung. 
(1 ftünbig.) 

2. Hiſtoriſche Grammatik der engliſchen Sprache. 
(2 ſtündig.) 

3. Engliſches Seminar: Erklärung von Shakeſpeares 
King Lear. (2 ſtündig.) 


Dr. Rudolf Lehmann (Derfflingerſtraße 7, Fern- 
ſprecher Nr. 1177). 
. Friedrich Nietzſche. (1 ſtündig.) 
2. Allgemeine Pfychologie. Aue e Hälfte. (1 ſtündig.) 
3. Übungen zur Aeſthetik (für Studierende Lehrer 
und Lehrerinnen). (2 fündig. 


Dr. Robert Petſch (Niederwall 10). 

1. Goethes Fauſt I. (Sagengeſchichtliche Einleitung 
und Entſtehungsgeſchichte der Tragödie. (2ſtündig.) 

2. Wolfram von Eſchenbach „Parzival“. (Ein⸗ 
leitung und Erklärung ausgewählter Abſchnitte) 
mit Übungen. (1 ſtündig.) 

3. Literarhiſtoriſche een (für Gtu- 
dierende, Lehrer und Lehrerinnen über Schillers 
Philoſophiſche Gedichte. (1 ſtündig.) 


Dr. Rodgero Prümers, Geheimer Archivrat, Direktor 
des Königl. Staatsarchivs, Prorektor der Königl. 
Akademie, (Schloßberg 1, Fernſprecher Nr. 1930). 
ale Paläographiſche Übungen für Anfänger. (1 ſtündig). 
2. Paläographiſche Übungen für Vorgeſchrittene. 

(Iſtündig.) 


Dr. Paul Spies, Solatſch bei Poſen (Sachſen⸗ 
ſtraße 42, Fernſprecher Nr. 1164). 
Lieſt nicht. 
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Dr. Heinrich Weber, Profeſſor am Kgl. Auguſte⸗ 
Viktoria⸗Gymnaſium zu Poſen (Neue Gartenſtr. 56). 
Geſchichte der Deutſchen Seemacht. (1 ſtündig) 


Dr. Erich Wernicke, Geheimer Medizinalrat, Direktor 
des Kgl. Hygieniſchen Inſtituts (Königsring 25, 
Fernſprecher Nr. 3551 und Kardorf bei Poſen, 
Fernſprecher Nr. 3632.) 

Lieſt nicht. 


Dozenten: 


Dr. Wilhelm Loewenthal, Sachſenſtraße 7. 
Lieſt nicht. 

Dr. Emil Wörner, Profeſſor, Abteilungsvorſteher am 
Kgl. Hygieniſchen Inſtitut (Schillerſtraße 4, Fern⸗ 
ſprecher Nr. 2139). 

1. Chemiſche Übungen für Anfänger (2 ſtündig.) 
2. Chemiſche Übungen für Vorgeſchrittene (2 ſtündig.) 


Beauftlregte: 

Fritz Gambke, Kgl. Muſikdirektor (Oberwall 12, 
Fernſprecher Nr. 2786). 

Kontrapunkt mit praktiſchen Übungen. (Fort⸗ 
ſetzung.) (2ſtündig.) 

Dr. Eduard Heilfron, Profeſſor, Amtsgerichtsrat 
in Charlottenburg, Faſanenſtraße 6. 

Lieſt nicht. 

Wilhelm Könnemann, Profeſſor am Königl. 
Auguſte⸗Viktoria-Gymnaſium zu Poſen (Neue 
Gartenſtraße 58, II). 

Ausgewählte Kapitel der Phyſik der Erde. 
(1 ſtündig.) 


Heinrich Kummer ow, Profeſſor, Geh. Regierungsrat, 
Provinzial⸗Schulrat (Neue Gartenſtr. 59). 
Lieſt nicht. 
Dr. Benno Mendelſohn, Profeſſor an der Kgl 
Berger⸗Oberrealſchule zu Poſen (Oberwall 9). 
Mineralogiſche und chemiſch-techniſche Übungen. 
(2 ſtündig.) 
Bruno Naumann, Profeſſor an der Königlichen 
Berger⸗Oberrealſchule zu Poſen (Ritterſtraße 27). 
Altfranzöſiſch: La Vie de Saint Alexis. 
(2 ſtündig.) 
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XII. Stundenplan für 
Stunde Montag Dienstag Mittwoch 
Mendelſohn: Mine⸗ 
3—4 ralogiſche und chemiſch⸗ 
techniſche übungen. 
Bock: Baudenkmäler 
Poſens (4—5½ Uhr). 
Naumann: Alt⸗ Jordan: Hiſtoriſche 
4—5 franzöſiſch: La vie de Grammatik ber enge 
=> Saint Alexis. liſchen Sprache. 
Mendelſohn: Minez 
ralogiſche und chemiſch⸗ 
techniſche Übungen. 
Jordan: Engliſche 
Literatur und Welt⸗ 
" anſchauung im Beit- | Bod: Baudenkmäler fF Bod: Menzel 
5—6 alter des Puritaner⸗ Poſens (4—5 ½ Uhr). (Fortſetzung). 
tums und der Auf⸗ 
klärung. 
— Buchholz: Das Ende 
Herrmann: Weber: Geſchichte der 15 ches, 2 
6—7 Allgemeine polittiche deutſchen Seemacht. Jordan: Erklärung 
Geſchichte von 1871] Wörner: Ehemiſche von Sphakeſpeares 
bis 1890. übungen für Anfänger. King Lear. 
Könnemann: Petſch: Goethes Fault I.] Jordan: Erklärun 
1—8 Ausgewählte Kapitel | Wörner: Chemiſche E von Shakeſpeares King 
der Phyſik der Erde. übungen für Anjänger. Lear. 
Buchholz: übungen | Gambke: Kontrapunkt 
8—9 zur Geſchichte der (Fortſetzung). 
äußeren Lebenskultur] Petſch: Wolfram von 
unſerer Vorfahren. Eſchenbach (übungen). 
Buchholz: übungen 
zur Geſchichte der | Gambke: Kontrapunkt 
9—10 äußeren Lebenskultur (Fortſetzung). 
unſerer Vorfahren. 
Zeit Prümers: Paläographiſche übungen: a) für Anfänger (1 ſtündig); b) 
ae Wörner: Chemiſche übungen für Vorgeſchrittene (2 ſtündig). 
unbes 


ſtimmt | 
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das Sommerſemeſter 1916, 


Donnerstag Freitag Sonnabend Stunde 
3—4 

Naumann: Altfran⸗ Jordan: Hiſtoriſche 
zöſiſch: La vie de Grammatik der eng⸗ PA 


Saint Alexis. liſchen Sprache. 
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4 
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Burchard: Handels⸗ 
recht (Fortſetzung). 5—6 
Focke: Kant. 


R. Lehmann: 
Friedrich Nietzſche. 
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Burchard: Wechſel⸗ 


Petſch: R. Lehmann: Allg. = z 2 
Goethes Fauſt, I. sBrodlogie Ir g 7e CM 6—7 
Petſch: Literar⸗ Bock: Menzel Bock: Q b 
hiſtoriſche übungen. (Fortſetzung). Fe sah 78 
R. Lehmann: Übungen Bock: Leonardofragen] s—9 
zur Aeſthetik. (übungen, Fortſetzung). 
R. Lehmann: übungen 9—10 
zur Aeſthetik. 
für Vorgeſchrittene (1 ſtündig.) Zeit 
noch 
unbe⸗ 
ſtimmt 


XIII. Alphabetiſches Verzeichnis 
der Lehrer der Akademie mit Angabe ihrer Wohnungen. 


Profeſſor Dr. Franz Bock, Poſen W 3, Helmholtz— 
ſtraße 9. 

Profeſſor Dr. Guſtav Buchholz, Poſen W 6, Karl⸗ 
ſtraße 38 (Fernſprecher Nr. 2046). 

Profeſſor Dr. Johannes Burchard, Mitglied der 
Verwaltungskommiſſion der Akademie, Polen O 1 
Land, Villa Gurtſchin (Fernſprecher Nr. 2421). 

Geheimer Regierungsrat Profeſſor Dr. Rudolf 

ocke, Direktor der Kaiſer-Wilhelm-Bibliothek, 
Rektor der Akademie, Poſen 0 1, Ritterſtraße 46 
(Fernſprecher Nr. 3499). 

Kgl. Muſikdirektor Fritz Gambke, Poſen O 1, 
Oberwall 12 (Fernſprecher Nr. 2786). 

Profeſſor Dr. Eduard Heilfron, Amtsgerichtsrat, 
Charlottenburg, Faſanenſtraße 6. 


Profeſſor Dr. Alfred Herrmann, Poſen W 3, 
Helmholtzſtraße 10. 


Profeſſor Dr. Richard Jordan, Poſen W 3, 
Schillerſtraße 4. l 

Profeſſor Wilhelm Könnemann, Poſen W 3, 
Neue Gartenſtraße 58, II. 

Geh. Regierungsrat Profeſſor Heinrich Kum⸗ 
merow, Provinzial⸗Schulrat, Poſen W 3, Neue 
Gartenſtr. 59. 

Profeſſor Dr. Rudolf Lehmann, Poſen W 3, 
Derfflingerſtraße 7 (Fernſprecher Nr. 1177). 

Dozent Dr. Wilhelm Loewenthal, Solatſch bei 
Poſen, Sachſenſtraße 7. 

Profeſſor Dr. Benno Mendelſohn, Poſen O 1, 
Oberwall 9. 


Profeſſor Bruno Naumann, Poſen O 1, Ritter: 
ſtraße 27. 

Profeſſor Dr. Robert Petſch, Poſen O 1, Nieder- 
wall 10 (bei Remling, 3 Treppen). 

Geheimer Archivrat Profeſſor Dr. Rodgero Prü⸗ 
mers, Direktor des Kgl. Staatsarchivs, Prorektor 
der Akademie, Poſen O 1, Schloßberg 1 (Fern⸗ 
ſprecher Nr. 1930). 


ala 


Profeſſor Dr. Paul Spies, Solatſch Fei Poſen 
Sachſenſtraße 42 (Fernſprecher Nr. 1164). 

Profeſſor Dr. Heinrich Weber, Mitglied der Ver⸗ 
waltungskommiſſion der Akademie, Poſen W 3, 
Neue Gartenſtraße 56. 


Geheimer Medizinalrat Profeſſor Dr. Erich Wer- 
nicke, Direktor des Kgl. Hygieniſchen Inſtituts, 
Poſen O 1, Am Königsring 25 (Fernſprecher 
Nr. 3551) und Kardorf bei Poſen (Fernſprecher 
Nr. 3632). 

Profeſſor Dr. Emil Wörner, Vorſteher der che⸗ 
mijen Abteilung am Kgl. Hygieniſchen Inſtitut, 
Poſen W 3, Schillerſtraße 4 (Fernſprecher Nr. 2139). 


